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Vorschlagsbegründung 

 

Der Verein „d’Buachhamer“ beantragt die Aufstellung eines neuen Kunstobjekts „Vogelkäfig“ auf der 

Landschaftsbrücke über der B2. Mittlerweile wurden hier bereits mehrere Objekte u.a. eine Baumel-

bank, ein Holzbulldog und ein „Ofenrohr“ errichtet.  

 

Der Antrag des 1. Vorsitzenden Herrn Johann Aichner lautet wie folgt:  

 

Das Ofenrohr am Parsberg, bzw. das "Ofenrohrplatz" ist ja ein beliebtes "Wanderziel" und ein belieb-

ter Aufenthaltsort für Puchheimer und auch Auswärtige geworden. Das Gästebuch mit seinen Einträ-

gen belegt das - auch die hintersinnige Idee "mit dem Ofenrohr ins Gebirge schauen" wird allseits 

gelobt. 

Der Ideengeber des Ofenrohrs (Alois Brandmeier) hat erneut eine solch hintersinnige Idee ausgebrü-

tet. Die Vorstandschaft des Vereins d'Buachhamer hat diese Idee sehr positiv aufgenommen. Demzu-

folge möchte der Verein den Ofenrohrplatz um eine Stehle ergänzen auf der ein Vogelkäfig befestigt 

ist. Aus diesem ist ist gedacht ein Vogel ausgebrochen und hat nur eine Feder hinterlassen. Ein Ge-

dicht klärt darüber auf. Siehe im Anhang beigefügte Zeichnungen und den Gedichttext. 

Der Vorstand der Buachhamer findet, dieses ergänzende "Kunstobjekt" würde gut dort hin und zum 

Ofenrohr passen. Wir meinen, dass gerade sies Art von "Kunstobjekten" derzeit stark von den Bürgern 

geschätzt und angenommen wird, zumal sich auch der Platz hervorragend eignet. Zudem würden wir 
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uns von Hattenhofen absetzen, die nun ebenfalls ein irgendgeartetes Ofenrohr an einer Hangkante 

aufstellen werden (Pressebericht im FFB-Tagblatt). 

D' Buachhamer bitten, die Stadt möge die Aufstellung (soll in der ersten Hälfte 2017 erfolgen) auf die-

sem städtischen Grundstück zu gestatten. Die Kosten trägt der Verein im Rahmen seiner Kulturarbeit. 

 

Grundsätzlich ist eine Außenraumbelebung durch derartige Objekte sicher eine Bereicherung. Es 

muss allerdings jetzt entschieden werden, ob auf dem B2-Tunnel derart viele Objekte errichtet werden 

sollen. Nach Einschätzung der Verwaltung handelt es sich hier nicht mehr um eine untergeordnete 

Maßnahme, sondern entwickelt sich in Richtung Themenpark.  

 

 

 

Anlagen 

 

Käfig Bild 1 

Käfig Bild 2 

 

Fachbereich: Städtische Immobilien, Sport und Freizeit Freigabe: 

Bearbeiter/in: Frau Kühlmuß 
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